
Staates des ganzen Volkes bestehen darin, die materiell-technische Basis des Kom­
munismus zu schaffen, die sozialistischen gesellschaftlichen Beziehungen zu ver­
vollkommnen und in kommunistische umzugestalten, den Menschen der kommu­
nistischen Gesellschaft zu erziehen, das materielle und kulturelle Lebensniveau 
der Werktätigen zu erhöhen, die Sicherheit des Landes zu gewährleisten und zur 
Festigung des Friedens sowie zur Entwicklung der internationalen Zusammen­
arbeit beizutragen (vgl. Verfassung der UdSSR, Präambel).

Die entwickelte sozialistische Gesellschaft ist noch keine klassenlose Gesell­
schaft, wenngleich für sie bereits ein hoher Entwicklungsstand bei der Annäherung 
der werktätigen Klassen und Schichten kennzeichnend ist; das Tempo dieses Pro­
zesses wird sich nach Maßgabe der Entwicklung der Produktivkräfte und des Auf­
baus der sozialistischen Produktionsverhältnisse weiter beschleunigen. Deshalb 
besitzt auch der sozialistische Staat des ganzen Volkes politischen, d. h. Klassen­
charakter.8 Er ist, wie der sozialistische Staat der Diktatur des Proletariats, Aus­
druck und Instrument zur Verwirklichung der historischen Mission der Arbeiter­
klasse, was in der führenden Rolle der Arbeiterklasse und ihrer maxistisch-leiii- 
nistischen Partei in Gesellschaft und Staat zum Ausdruck kommt.

Beide Entwicklungsetappen des sozialistischen Staatstyps beruhen auf sozia­
listischen Produktions- und Eigentumsverhältnissen sowie gleichen Klassengrund­
lagen. Sie bringen unterschiedliche Entwicklungsstadien dieser sozialökonomischen 
Grundlagen zum Ausdruck. Im sozialistischen Staat des ganzen Volkes „bleiben 
solche dem sozialistischen Staat von seiner Entstehung an eigenen Charakterzü­
gen erhalten und werden weiterentwickelt wie die Führung der Bauernschaft und 
aller Werktätigen durch die Arbeiterklasse, die führende Rolle der KPdSU, die all­
seitig wächst. Erhalten und weiterentwickelt wird auch die mit der Diktatur des 
Proletariats entstandene Form des Staates, die Republik der Sowjets, die eine 
wirkliche Volksmacht gewährleistet. Eine Weiterentwicklung erfahren die Lenin­
schen Prinzipien der Volksmacht und die Normen der staatlichen Leitung, die 
konsequente Linie der ständigen Erhöhung der Rolle der Volksmassen im gesell­
schaftlichen Leben, bei der Leitung der gesellschaftlichen Angelegenheiten und des 
Staates.

Im Staat des ganzen Volkes entstanden auch neue Charakterzüge, die ihn vom 
Staat der Diktatur des Proletariats unterscheiden." Er „wirkt unter den Bedin­
gungen des gefestigten sozialistischen Eigentums an Produktionsmitteln und eines 
einheitlichen sozialistischen Systems der Volkswirtschaft; die Nichtexistenz von 
Klassengegensätzen, die Freundschaft der Völker und der sowjetische Patriotismus 
vereinigen die Gesellschaft zu einem einheitlichen Ganzen. Unter diesen Bedin­
gungen bildet das gesamte Volk — die Arbeiterklasse, die Kolchosbauernschaft 
und die Intelligenz, die Werktätigen aller Nationen und Völkerschaften — die 
soziale Basis des sozialistischen Staates. In der neuen historischen Gemeinschaft 
der Menschen — dem Sowjetvolk —, die sich auf der Grundlage des gesellschaft­
lichen Eigentums an den Produktionsmitteln, der Einheit des materiellen, sozialen 
und kulturellen Lebens, der marxistisch-leninistischen Ideologie, der Interessen 
und kommunistischen Ideale der Arbeiterklasse herausgebildet hat, entwickelten 
sich Beziehungen der Freundschaft und Zusammenarbeit sowohl zwischen den

8 Vgl. N. P. Farberow, Wasch osnownoi sakon, Moskau 1978, S. 59.
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